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Iconic! Eintauchen ins Matthäus Merians biblische Bildwelten 
 

Er war ein Star seiner Zeit: 

Matthäus Merian der Ältere 

(1593–1650), bekannt in ganz 

Europa. Seine Stadtansichten 

prägen das kollektive Gedächt-

nis – bis heute. Doch ein Schatz 

seines Werks geriet in Verges-

senheit: die «Icones Biblicae». 

Erstmals stehen diese 233 detai-

lreichen Illustrationen zur Bibel 

im Mittelpunkt einer Ausstel-

lung. Sie waren über 

Jahrhunderte und in 

unzähligen Formen 

Teil des Alltags. 

«iconic!» Eine Aus-

stellung im Basler 

Münster. Gegliedert in 

Merians Kabinett, Me-

rians Werkstatt und 

Merians Traum. Mit 

Führungen, Druck-

werkstatt und Erzähl-

nächten für Kinder.  

Am Freitag, den 24. 

Oktober um 14.00 Uhr 

laden Pfr. Christoph 

Ramstein, der Initiator 

der Ausstellung,und Pfr. 

Eric Hub zu einer spe-

zielle Führung ein. 

Treffpunkt: 13.50 Uhr 

vor dem Basler Münster.  
 
Hierzu noch ein Rätsel: 
Welche biblischen Ge-
schichten werden in den 
drei Bildern dargestellt? Auflösung auf Seite 18. 
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Herzlich willkommen! 
 

Wir freuen uns, folgende Frauen und Männer zu begrüssen welche ihre 

Arbeit oder Amt kürzlich begonnen haben: 

 

Annina Voellmy 

Wird zu 10 Prozent Pfarraufgaben von Eric Hub über-

nehmen, welcher sein Amt als Kirchenrat Anfang Juli 

angetreten hat. 

 

 

Tabita Häsler 

Ist unsere neue Sozialdiakonin in Ausbildung. 

Sie wohnt in Allschwil und tritt die Nachfolge 

von Martina Wyss an für ihre letzten zwei 

Ausbildungsjahre am TDS Aarau. Wir werden 

im nächsten Heft mehr von ihrem Arbeitsfeld 

und Start erfahren. Im Gottesdienst vom 7. 

September wird Tabita der Gemeinde 

vorgestellt. 

 

 

Peter Gröflin 

Wir sind äusserst dankbar, dass Peter sich wieder als 

Synodaler zur Verfügung gestellt hat und gewählt 

wurde. Er tritt die Nachfolge von Eric Hub an. Mit 

seinem grossen Erfahrungshintergrund ist er eine 

grosse Bereicherung.  

 

 

 

Infos Kirchenpflege 
 

Infolge «Sommerpause» gibt es nicht viel zu berichten oder ist anderweitig 

zu lesen.  

Eric Hub hat am 1. Juli sein Amt als Kirchenrat begonnen. Wie schon an 

der letzten KGV erwähnt, werden Annina Voellmy und Katja Maier ein paar 

Arbeiten zu seiner Entlastung übernehmen.  

Ende August trafen sich unsere beiden Pfarrer mit Katja und Tabita in einer 

Retraite. Dieses wertvolle Gefäss, welches auch die Kirchenpflege seit Jahren 

einplant, hilft, strategisches Vorgehen durch intensive Gespräche und 

Gebete zu entwickeln.   
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Nicht wie Räubers – Das war unser Sommerlager 
 

Es ist die fünfte Sommerferienwoche. Die Cevi Jungschar Gelterkinden trifft 

sich zum Start in ihr Sommerlager. Doch plötzlich wird die Hauptleitung in 

ihrer Ansprache unterbrochen. Drei Räuber diskutieren lautstark darüber, 

dass sie ihre marode Höhle verlassen und ein neues zu Hause suchen 

wollen. Die Jungschar wird zu diesem Abenteuer direkt eingeladen und so 

startet eine bunte Schar von rund 40 Personen in Richtung Jura, genauer 

gesagt auf den Mont Dedos.  

Eine spannende Woche mit dem Räuberjungen Tom folgt. Denn wie sich 

herausstellt, fühlt sich Tom gar nicht so wohl bei den Räubern und er flieht. 

Gemeinsam mit den Jungscharkindern wird er vom König in seinem Schloss 

aufgenommen und lernt ein neues Leben kennen. Hier darf er erleben, was 

es heisst, angenommen zu sein. Denn der König sieht das Gute in Tom, 

auch wenn der immer wieder in seine alten Räubermuster zurückfällt. Er 

bekommt im-

mer wieder 

eine Chance. 

Gemeinsam 

mit Tom er-

leben die 

Kinder span-

nende Ge-

ländespiele, 

Verfolgungs-

jagden mit 

den Räubern, 

Nachtspiele, 

Olympiaden, 

Bastel-, Spiel- 

und 

Wellness-Abende. Nichts kommt zu kurz und zu guter Letzt entscheiden 

sich auch die restlichen Räubre für ein Leben beim König, denn dort 

müssen sie nicht mehr um ihr 

Überleben Kämpfen, sondern 

dürfen in Freundschaft mitei-

nander leben. Ein grosses 

Schlossfest rundet das Lager ab 

und eine müde Jungschar kehrt 

nach einer Woche voller 

Erlebnisse zurück nach Hause. 
 

Katja Maier 
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Schulanfangsgottesdienst am 10. August 
 

Der letzte Sonntag in den Schulferien steht im Zeichen des Segens für 

Neuanfänge. So hat das ökumenische Reliteam zum Schulanfangs-

gottesdienst eingeladen. Eingeladen waren alle, weil nicht nur 1. Kläss-

lerInnen vor einem neuen Anfang stehen, sondern wirklich alle. Sei es der 

Start in eine neue Schulstufe, ein LehrerInnenwechsel, oder einfach, weil es 

wieder Montagmorgen im Geschäft ist oder eine weitere neue Woche im 

Ruhestand beginnt.  
 

Die Einladung wurde von vielen angenommen und so war die Kirche am 

10. August voller Kinder, Mamis und Papis, LehrerInnen, Pensionären, 

Grosseltern, und allen dazwischen. Das Reliteam vertiefte das Thema 

«Hände, die segnen» geschickt mit einer Geschichte, Liedern und einem 

persönlichen Segensmoment. Als Bhaltis gab es selbstgemachte Anhänger in 

Handform.  
 

Für vier neue Relilehrpersonen war im Gottesdienst auch der Moment, an 

dem sie offiziell begrüsst und mit einem Segen in ihre Arbeit willkommen 

geheissen wurden: Regina Degen Ballmer, Sandra Iberg, Andrea Schaffner 

und Brigitte Eberle sind Teil des ökumenischen Reliteams.  
 

 

Nach einer Polonaise durch und aus der Kirche hinaus, wartete der 

Helferkreis mit einem feinen Apéro auf zahlreiche durstige und hungrige 

Mäuler.  
 

Auf der Wiese neben der Kirche ist dieser sommerlich warme 

Sonntagmorgen ausgeklungen.  

 

Für das Reliteam: Pfr. Samuel Maurer 
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Gemeindewochenende in Beinwil 
 

Einmal mehr durfte unsere Kirchgemeinde ein schönes und gemütliches 

Wochenende am Hallwilersee verbringen. Vom 22. bis 24. August lebten 

wir in der Jugendherberge Beinwil am See; uns wurde gekocht und wir hatten 

gut Platz in den Zimmern, uns stand ein Aufenthaltsraum zur Verfügung, 
 

 
 

weitere Spielräume und wir hatten freien Eintritt in die Badeanstalt nebenan. 

Das Thema des Wochenendes war „Wo dein Schatz ist, ist auch dein Herz“. 

So bekamen wir Geschichten erzählt vom 

Matrosenschreck, dem Alten Seebären 

und dem Schiff Rosalind, in dem eben 

ein Schatz versteckt sei. Wie der Schatz 

biblisch zu verstehen sei und wie wir im 

Alltag mit ihm umgehen sollten, disku-

tierten wir natürlich auch. Den Jugend-

lichen wurde ein zusätzliches Programm 

der Schatzsuche und ein Krimi-Dinner 

geboten. Die Kinder durften kleine Schatztruhen verzieren und mit 

experimentell gewonnenem, echten Gold befüllen. Für alle gab es auch eine 

Zaubershow, einen Posten-

lauf und viel anderes. Das 

Wetter war zwar nicht mehr 

sommerlich, aber noch 

schön genug für schöne 

Stunden am und im See. Es 

hat uns sehr gefallen, so 

dass das nächste Gemeinde-

wochenende schon geplant 

ist für das dritte August-

Wochenende 2026. 

Konrad Weber 
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Kinderzeitschrift KiKi vom Verband «Kind und Kirche» 
 

Kiki – So heisst die fröhliche und neugierige Schildkröte, die als Identifi-

kationsfigur die Kinder mit seinen Fragen und philosophischen Über-

legungen durch die Seiten dieses Hefts begleitet. Im Comic von jedem Heft 

erlebt Kiki mit seinen Freunden ein neues Abenteuer. Die Geschichten 

werden verbunden mit den Fragen und der Erlebniswelt der Kinder erzählt. 

Das Kiki bietet knifflige Rätsel, kreative Ideen, lustige Spielvorschläge, 

Rezepte, Witze und vieles mehr. 

Das Heft ist abwechslungsreich gestaltet mit spannenden Themen und einer 

zentralen biblischen Geschichte, ideal für Kinder von ca. 6 bis 9 Jahren und 

erscheint achtmal pro Jahr. 

Kinder fördern – Glauben entdecken – Familien stärken – Kirche leben. 

Unter diesem Motto will der Verband Kind und Kirche aktiv mithelfen, 

Kinder mit biblischen Geschichten und christlichen Werten vertraut zu 

machen. Er fördert die christliche Erziehung im Elternhaus und hilft den 

Kirchgemeinden durch Weiterbildungen, Grundlagenmaterial und kreative 

Ideen ihre Kinderangebote attraktiv und zeitgemäss zu gestalten. 

Das Kiki können Sie gerne als Abo für Ihre Kinder oder Enkelkinder 

beziehen. Zudem gibt es immer wieder Verteilaktionen, bei denen das Kiki 

gratis (exkl. Portokosten) bezogen werden kann für z.B. den Reli-Unterricht 

oder auch mit Reduktion für spezielle Kinderanlässe. 

(Ich selber habe das Heft über Mose schon gratis bestellt und den 

SchülerInnen im Reli-Unterricht zur Verfügung gestellt.) Alle Informationen 

zu Kiki finden Sie auf folgender Homepage:  

www.kindundkirche.ch/kinderzeitschrift 

 

Daniela Kunz, Sekretariat und Reli-Lehrperson 
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PiJu – Ist das chinesisch? 
 

Unter dem Namen Pionierjungschar, kurz PiJu genannt, sind unsere 6. und 

7. Klässler in der Jungschar unterwegs. Und der Name ist auch Programm. 

Die Teenager lernen in dieser Gruppe verschiedenste Pioniertechniken.  

Wenn also plötzlich durch Gelterkinden kurze und lange Pfiffe in 

komischen Reihenfolgen zu hören sind, oder Blinklichter an zwei gegen-

überliegenden Hängen aufblitzen, dann ist das kein Zeichen für die 

Anwesenheit von Ausserirdischen, sondern die PiJu’s sind grad das Morsen 

am üben und lassen sich verschlüsselte Nachrichten zukommen.   

Und wenn irgendwo eine Person mit Ketchup verschmiert auf dem Boden 

liegt und dich angrinst, dann musst du keine Angst vor ihr haben, denn sie 

spielt grad das Opfer für eine Erste-Hilfe-Übung der PiJu’s. Manchmal siehst 

du vielleicht auch ein paar Teenager, die mit Karte und Kompass (Ja genau, 

du hast richtig gelesen, nicht Google Maps) auf der Strasse stehen und einen 

Weg suchen, dann sind es vermutlich unsere PiJu’s, die grad versuchen zu 

begreifen, was der Begriff Azimut bedeutet oder die versuchen vorwärts oder 

rückwärts mit dem Kompass einzuschneiden. Und wenn vom geheimen 

Gruppenplatz der PiJu’s Rauch aufsteigt, dann weisst du, dass sie grad wieder 

ein extravagantes Menu über ihrem Feuer kochen oder ihre Ofen-Tonne in 

Betrieb haben und feinen Flammkuchen backen. Manchmal wird man auch 

Sagen, Hämmern und 

andere Bau-Geräusche 

am Samstagnachmittag 

hören. Auch dass sind 

unsere Piju’s, die ihren 

Gruppenplatz mit neu-

en Bänken, Tischen 

und vielleicht sogar 

einer Hollywood-

Schaukel ausbauen.  

Neben der Pionier-

kunde lernen die 

PiJu’s auch schon die 

ersten Hilfsleiter-

Skills. Zum Beispiel wie man einen Input zu einer biblischen Geschichte 

macht. Oder ein kleines Spiel anleitet.  

Bei den PiJu’s möchten wir den Teenagern Grundlegende Outdoor-Tech-

niken vermitteln aber auch eine tolle Gemeinschaft ermöglichen, bei der sie 

Zusammenhalt erleben und den Glauben an Gott entdecken können.   
 

Katja Maier 
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Weihnachtsspiel 
 

Maria, die Mutter von Jesus, wie hat SIE das alles erlebt? 
 

Weihnachten ist noch nicht, nein, der Herbst steht vor der Tür, aber im 

November/Dezember haben Sie die Möglichkeit in einem Projektchor für 

Erwachsene oder als ganze Familie zusätzlich auch in einem Kinderchor 

oder Jugendchor am Weihnachtsspiel 2025 „Maria“ der vier Kirchen von 

Gelterkinden und Böckten mitzuwirken. Die Kinder und wenige Erwach-

sene spielen Theater, die Chöre singen ganz verschiedene Lieder und das 

Jugendsymphonieorchester begleitet viele dieser wunderschönen modernen 

und alten Songs! 
 

Die Geschichte einer unschein-

baren jungen Frau aus Nazareth 

in Galiläa. Von Gott auserkoren 

zu einer einzigartigen Mission:  

Jesus, den Retter der Welt, zur 

Welt bringen und ihn für seinen 

göttlichen Auftrag vorbereiten. 

Wow, nicht gerade alltäglich, 

oder? Tauche auch Du ein in 

das bewegende Leben von 

Maria, der Mama von Jesus. Ein 

Weihnachtsspiel voller Emotio-

nen, Hoffnung und Glauben. 

Eine Geschichte, die die Welt 

auf den Kopf stellt und das Herz berührt.  

Marias Motto: "Gott, alles soll so geschehen, wie du’s für mich geplant hast.»  

Von der Krippe bis zum Kreuz begleitet uns Maria so durch ihr verrücktes 

Leben. Ein Leben voller Mut, Vertrauen, Fragen, Herausforderungen und 

Grenzerfahrungen. Immer auf der Suche nach Gottes Spur und seinem 

Fingerzeig.  
 

Gemeinsam bereiten wir uns so vor für die 

Aufführungen am 13. und 14. Dezember gegen Abend in der 

Mehrzweckhalle von Gelterkinden.  

Dort können Sie auch ihre Freunde und Familie mitbringen, 

und gemeinsam geniessen wir das Weihnachtsmusical und das feine Essen 

vor und nachher in weihnachtlichem Ambiente. 
 

Haben Sie Lust sich anzumelden? Am besten noch heute auf: 

https://weihnachtsspiel-gelterkinden.ch 
 

oder wenn Ihnen das Digitale Mühe macht bei Vera Weber, 061 983 00 33. 
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Gottesdienste  

 

AKTUELLES auf www.ref-gelterkinden.ch - Änderungen vorbehalten! 

21. Sept. 10.15 Ök. Gottesdienst zum Bettag in der EMK Annina Völlmy 

28. Sept. 10.15 Gelterkinden Annina Völlmy 

05. Okt. 10.15 Gelterkinden Annina Völlmy 

12. Okt. 10.15 Gelterkinden Eric Hub 

19. Okt. 
10.15 Tecknau 

Eric Hub 
17.00 Sunntig-L-Obe in Gelterkinden 

26. Okt. 10.15 Gelterkinden, Livestream, Männerchor Samuel Maurer 

02. Nov. 10.15 
Gelterkinden, Reformationssonntag, 

Abendmahl, Chille Apéro 
Samuel Maurer 

09. Nov. 11.00 
MZH Rickenbach, anschliessend 

Spaghettiessen 
Eric Hub  

16. Nov. 10.15 Sunntig-L-Obe in Gelterkinden Annina Völlmy 

23. Nov. 

10.15 Gelterkinden, Feier in der Kirche Schwestern 

vom Sonnenhof 

15.00 Ök. Gottesdienst Ewigkeitssonntag, 

Musikverein, Gelterkinden 

Samuel Maurer 

30. Nov. 10.15 
Tecknau, 1. Advent mit Abendmahl, 

Kirchenchor 
Annina Völlmy 

07. Dez 10.15 Gelterkinden, Livestream Samuel Maurer 

13. Dez. 20.00 Weihnachtsmusical  

14. Dez. 17.00 Weihnachtsmusical  

Ökumenisches Friedensgebet: Sonntag, um 19 Uhr in der reformierten Kirche 

14. + 28. September, 12. + 26. Oktober, 9. + 23. November, 7. + 12. Dezember 
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Regelmässige Veranstaltungen 

 

Montag, 19.45 Uhr Kirchenchor, KGZ www.reformierter-kirchenchor-

gelterkinden.ch 

Mittwoch, ab 8.30  Mittwuch Zmorge, KGZ ab 15. Oktober jeden Mittwoch 

Mittwoch,  

9.30–11 Uhr 

Eltern-Kind-Treff 

Unterrichtshüsli 

Jeden Mittwoch, ausser 

Schulferien 

Mittwoch,  

13.30–17.30 Uhr 

Café international  Jeden Mittwoch  

im Lindenhof 

Mittwoch,  

19.10 Uhr 

Taizégebet, Kirche Jeden Mittwoch,  

ausser Schulferien 

Donnerstag, 14 Uhr Altersnachmittag, KGZ 2. Okt., 6. Nov., 4. Dez. 

Donnerstag,  

14–16 Uhr  

Trauercafé 

Unterrichtshüsli 

18. September, 16. Oktober, 

20. November, 18. Dezember 

Donnerstag, 

18.30 und sonntags 

7.30 Uhr 

Eucharistiefeier auf 

dem Sonnenhof 

www.sonnenhof-

grandchamp.org 

Donnerstag, 

17.30–20.30 Uhr 

Teenagerclub,  

U-Hüsli 

21. Sept., 16.+30. Okt., 

13.+27. Nov., 11. Dez. 

Freitag, 10.30 Uhr Ök. Gottesdienst APH Jeden Freitag 

Freitag,  

18.30–22 Uhr 

Living Room, 

U-Hüsli 

19. Sept., 24. Okt., 7. + 21. 

Nov., 5. Dez. 

Samstag,  

14–17 Uhr  

Jungschi Spiders U-Hüsli 

Pfarrhöfli und Schopf  
13. September, 18. Oktober, 

1., 15. und 29. November 

Samstag,  

15.30–17.30 Uhr 

Internationaler 

Frauentreff, KGZ 

20. September, 18. Oktober 

15. November, 13. Dezember 

Sonntag, während 

GD in Gelterkinden 

Kinderhüte im 

Unterrichtshüsli 

Nach Ansage  

Sonntags Fahrdienst in den 

Gottesdienst  

Wird im Kirchenzettel 

publiziert 

Sonntag,  

10.15–11.30 Uhr 

Sonntagschule  

im Unterrichtshüsli 

14.+28. Sept., 26. Okt., 

9.+16. Nov., 7. Dez. 
 

Vorschau / Konzerte / Weiteres  
 

Konflager, Konfestival 5.–10. Oktober  

Bibliolog in der Kirche 22. Oktober, 17. November,  

 18. Dezember, 20.00 Uhr 
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Ausstellung/Führung Merian 24. Oktober, 13.50 Uhr, Basler Münster 

Konzert Rhein Klassik, Kirche 24. Oktober, 19 Uhr 

Mosaik Orgelkonzert, Kirche Freitag, 21. November, 19.00 A. Weidlich 

Konzert/Aufführung Kirchenchor «Rut – die Geschichte einer 

Migration» am Samstag,  

 8. November um 20 Uhr und Sonntag,  

 9. November um 17 Uhr im  

 Gemeindesaal in Gelterkinden 

Freiwilligen- und Mitarbeiteressen Freitag, 14. November 

Kirchgemeindeversammlung Mittwoch, 19. November, 19.30 im KGZ 

Weihnachtsfeier Alleinstehende Montag, 22. Dezember 

 

 

 
 

Herzliche Einladung zu unserem Konzert! 

Der Kirchenchor geht «on stage»! 

 

Rut – Geschichte einer Migration 
Ein Singspiel zum aktuellen Thema Migration, 

Heimat und Fürsorge 

 

Claudia Waldmeier, Chorleitung 

Peter Senn, Text und  Regie 

Adrian Schäublin, Klavier 

Laienschauspieler:innen 

 

8. November 2025, 19.30 Uhr 

9. November 2025, 17.00 Uhr 

Gemeindesaal, Marktgasse 8, 

4460 Gelterkinden 

 

 

Eintritt frei, Kollekte Richtpreis Fr.25.- 
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Ensemble Rhein Klassik 
 

24. Oktober, 19.30 Uhr, in der Kirche 

 
Mozart   Prelude and Fuge k. 404a no. 2 in G moll für Streichtrio 

Hallgrímsson  7 Epigrammen Prelude and Fugue für Violine & Violoncello 

Mozart   Prelude und Fuge k. 404a no. 5 in Es dur für Streichtrio 

Cras   Streichtrio 

 

 

Mosaik-Konzert 
 

Am 21. November um 19 Uhr lädt die Konzertreihe „Mosaik“ zum letzten 

Konzert des Jahres ein. Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm 

mit Trompete (Olivier Koerper) und Orgel (Alexandra Weidlich) in einem 

klangvollen Dialog zwischen glänzenden Bläserfarben und festlicher 

Orgelmusik. Freuen Sie sich auf eine musikalische Reise durch 

unterschiedliche Stile und Epochen, geprägt von Präzision, Wärme und 

Ausdruck. 

Mit musikalischen Grüssen 

Adrian Schäublin und Alexandra Weidlich 
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Refine - Das Jugendfestival mit Spirit 
 

«Alles ist möglich» – das ist mehr als ein Claim. Wir glauben daran, dass 

Gottes Kraft Menschen ermutigt, verbindet und neue Wege eröffnet. 

REFINE schafft Raum, um genau das zu erleben: 

• Entfaltung – durch echte Beteiligung. Du bringst dich ein, gestaltest mit, 

entdeckst Neues. 

• Glaubensvielfalt – ob meditativ, laut, liturgisch oder pietistisch geprägt: 

Verschiedene Stile und geistliche Zugänge finden hier Platz. Wir glauben, 

dass Gottes Geist in der Vielfalt wirkt. 

• Einheit – als re-

formiertes Fes-

tival sind wir 

verwurzelt in 

einer offenen, 

glaubwürdigen 

Kirche, die sich 

an Christus ori-

entiert und jun-

gen Menschen 

zutraut, sie 

mitzugestalten. 

 

REFINE verbindet: Glaube und Alltag. Tradition und Aufbruch. Tiefgang 

und Festivalstimmung. Unser Ziel: 2000 junge Menschen aus der ganzen 

Deutschschweiz – verbunden im Glauben, bewegt von einer Vision. Bist du 

mit dabei vom 31.10.–02.11.25 in Zürich Oerlikon? Wir starten mit einer 

Gruppe von Jugendlichen aus Gelterkinden. Schliess dich uns noch heute 

an und melde dich bei Sozialdiakonin Katja Maier: 077 525 88 52 

 

Jungschar  
 

Auch diesen Herbst schicken wir wieder drei junge Leitende in den 

Hilfsleiter/innen-Kurs. Wir freuen uns sehr darüber, dass Florin, Lara und 

Samuel diese Herausforderung in Angriff nehmen und wünschen ihnen viel 

Spass und Ausdauer im Kurs! 

 

Gruppe Spiders (Kindergarten bis 5. Klasse) 
 

Wir sind in diesem Semester mit Josef, dem Träumer unterwegs. Aber nicht 

er erzählt uns seine Geschichte, sondern verschiedenste Menschen, die 

beruflich mit ihm zu tun hatten. So wird demnächst der Gewürzhändler, der 
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Josef seinen Brüdern abgekauft hat, erzählen, was er mit dem jungen Mann 

erlebt. Aber auch der Chef der Bodyguards des Pharaos, der Mundschenk, 

ein Traumdeuter am Hof des Pharaos sowie der Pharao selber werden uns 

in diesem Semester einiges über Josef erzählen können. Bist du gespannt? 

Dann sei mit dabei und komm jeden zweiten Samstag von 14-17 Uhr in die 

Jungschar. Alle Infos dafür bekommst du bei Tabita Häsler: 079 330 99 38 

  

Gruppe PiJu (6. bis 7. Klasse) 
 

Wir werden dieses Semester wieder ganz viele tolle Dinge lernen: Knoten, 

Lagerbau, Feuer machen und coole Menus darüber kochen 1. Hilfe, das 

Anleiten von Hosensackspielen, Andachten vorbereiten und vieles mehr. 

Daneben kommen Geländespiele, Fackeln basteln und viel Spass natürlich 

nicht zu kurz. Wir treffen uns jeden zweiten Samstag von 14-17 Uhr und 

sind meist mit dem Fahrrad unterwegs zu unserem Gruppenplatz. Alle Infos 

dafür bekommst du bei Tabita Häsler: 079 330 99 38 
 

Nächste Jungschardaten: 13. September (um 17 Uhr Lagerrückblick im 

Kirchgemeinde-Zentrum), 18. Oktober, 1. November, 15. November, 29. 

November,  

 

Teenagerclub 
 

Gemeinschaft, Spass, Kochen, Essen, Singen, Inputs – genau das ist der 

Teenagertreff, der jeden zweiten Donnerstag von 17.30–20.30 Uhr im 

Unterrichtshüsli stattfindet. Hast du Lust auf Toast Hawaii, möchtest du eine 

Affenfaust knüpfen, einen Kurzfilm drehen oder einfach mal einen Abend 

mit tollen Gesellschaftsspielen verbringen? All das erwartet dich bis 

Weihnachten im Teenagertreff. Alle Infos dafür bekommst du bei Tabita 

Häsler: 079 330 99 38 
 

Daten: 11. September, 16. Oktober, 30. Oktober, 13. November, 27. 

November, 11. Dezember 

 

Regionale Jugendgottesdienste 
 

«Punkt 12», so heissen die regionalen Jugendgottesdienste, die viermal pro 

Schuljahr stattfinden. Ein Angebot, welches speziell für reformierte 

Schülerinnen und Schüler der Sekundarschule Gelterkinden zugeschnitten, 

aber auch offen für alle Interessierte ist. Freitagmittag um 12 Uhr geht es los. 

Für einen «Fünfliiber» gibt es ein Sandwich plus Getränk als Mittagessen. 

Anschliessend findet ein kurzer und knackiger Jugendgottesdienst statt. 

Pünktlich um 13 Uhr ist dann wieder Schluss. 
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Wann finden die nächsten Gottesdienste statt? 

12. September  

14. November 

16. Januar 2026 

Am Freitag, 12.00 Uhr, im  

Kirchgemeindezentrum an der 

Marktgasse 8. 

 

Der Punkt 12 ist ein Angebot aller reformierten Kirchgemeinden des 

Schulkreises Gelterkinden. 
 

Präparanden und Konfirmanden werden zu den einzelnen 

Jugendgottesdiensten eingeladen. 

 

 

Trauerkaffe 
 

Jeweils am dritten Donnerstag im Monat von 14-16 Uhr im Unterrichtshüsli. 

18. September 

16. Oktober 

20. November 

18. Dezember 

 

 

Eltern-Kind-Treff 
 

Nach den Herbstferien findet der Eltern-Kind-Treff wieder im Unter-

richtshüsli statt und wir werden uns jeweils einmal im Monat mit einem 

thematischen Input zur Erziehung, Entwicklung oder sonstigen Themen aus 

dem Alltag mit kleinen Kindern austauschen. Gerne nehmen wir 

entsprechend Themen entgegen und werden diese passend und nach 

Möglichkeit auch mit Fachpersonen aufarbeiten. Hast du ein Thema oder 

bist du Spezialist/in auf einem Gebiet? Dann melde dich gerne bei 

Sozialdiakonin Katja Maier (077 525 88 52). Oder hast du Kind(er) zwischen 

0 und 4 Jahren? Dann bist du herzlich eingeladen, einfach unverbindlich bei 

uns reinzuschnuppern. Wir treffen uns jeden Mittwoch von 9.30-11.00 Uhr, 

bis zu den Herbstferien im Garten der Familie Baglio an der Schulgasse 9, 

nach den Herbstferien im Unterrichtshüsli am Kirchrain 10b. 

 

Katja Maier 
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Gemeinsam verbringen wir im Lagerhaus Culögnas in Bever auf 1700 m 

über Meer eine fantastische Woche im Schnee. Tagsüber kann jeder seiner 

eigenen Beschäftigung nachgehen: Schneeschuhwandern, Skifahren, Snow-

boarden, Schlitteln, Schneemannbauen oder einfach ein Buch bei einer 

Tasse Tee geniessen. Zum Abendessen treffen wir uns und verbringen ge-

meinsam den Abend im Lagerhaus. 

Egal wie alt oder wie jung du bist! Du bist herzlich eingeladen, mit uns eine 

tolle Woche zu verbringen! Kosten exkl. Anreise: 

Erwachsene (ab 18 Jahren): 260 Fr. 

Jugendliche (ab 12 Jahren): 240 Fr. 

Kinder: 220 Fr. 

Diverse kleine und grosse Skigebiete sind mit dem öffentlichen Verkehr 

einfach erreichbar und auch alle anderen Wintersporterlebnisse warten 

direkt vor der Tür. Jugendliche ab 14 Jahren können auch ohne Begleitung 

ihrer Eltern am Lager teilnehmen. 
 

Anmeldung und Info: Katja Maier, 077 525 88 52 oder 

k.maier.refk4460@bluewin.ch 
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Living room  
 

Das ist Gemeinschaft, Worship, Gebet und Austausch 
 

Living room – neudeutsch für 

Wohnzimmer, spielt es mit 

seinem Namen schon auf das 

einfache, unkomplizierte Treffen 

an, das dahintersteckt. 

Musik und Lieder bilden den 

Kern, dazu kommen noch 

Gebete, ein kurzer Input zu einer 

Bibelstelle oder manchmal auch 

ein Gast auf Besuch, ein 

Kerzenritual und ganz viel Gemeinschaft.  
 

living room ist für Jugendliche konzipiert und für alle Interessierten offen!  

Am Freitagabend, ab 18.30 Uhr mit Nachtessen. Start des Programms ist um 

20 Uhr.  
 

Nächste Daten sind: 

19. September, 24. Oktober, 7. + 21. November und 5. Dezember 

 

 

Auflösung des Bilderrätsels (Seite 2) Icones Biblicae von Matthäus Merian 
 

 

 
Josef wird von seinen Brüdern in den Brunnen 
geworfen.  
 

1. Mose 37,23 

 

 
Die Simeon und Levi rächen sich für die 

Schandtat an ihrer Schwester Dina in Sichem.  
 

1. Mose 34,26 

 

 
Ezechiel empfängt die Botschaft Gottes.  
 

Ezechiel 1 
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Amtshandlungen  
 

Taufen  
 

Am 6. Juli wurde Maylin Hiltbrand, Tochter von Janine und Pascal 

Hiltbrand, aus Gelterkinden getauft. 
 

Am 10. August haben Sophia und Serafin Bieder ihren Sohn Samuel zur 

Taufe gebracht. 
 

Am 24. August haben wir Angelina Marangoni, die Tochter von Sergio 

Marangoni und Melanie Müller getauft.  
 

Wir freuen uns mit den Familien und bitten um Gottes Segen für das 

Wachsen und Gedeihen ihrer Kinder. 
 
 

Trauungen 
 

Am 14.6. wurden Elina Wüthrich und Dominik Hammel in unserer Kirche 

getraut. 

Den frisch getrauten Eheleuten wünschen wir Gottes Liebe und Weisheit 

und seinen reichen Segen.  

 

Verstorben 
 

Verstorben und von unseren Pfarrpersonen kirchlich bestattet worden sind: 

Furrer, Paul (25.4.1934-2.6.2025), in Rothenfluh 

Conod-Frech Verena (16.2.1946-3.6.2025) 

Bubendorf, Konrad Bernhard Nikolaus (29.1.1943-14.6 -2025) 

Geneto, Eugen Albert (20.3. 1942-17.6.2025) 

Nussbaum, Ernst (13.1.1935-24.6.2025) 

Müller, geb. Probst Margareta (11. 6.1950-19.7.2025) 

Handschin, Guido (28.12.1939-24.8.2025) 

 

Aus Datenschutzgründen werden nur Todesfälle mit Abdankungen in der 

Kirche oder am Grab mit reformierten Pfarrpersonen publiziert. 

 

 

«Ich weiss, dass mein Erlöser lebt.» (Hiob 19,25) 
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Wichtige Adressen 
 

Pfarrämter: 
Eric Hub Kirchrain 10 4460 Gelterkinden  061 981 14 24 
  eric.hub@bluewin.ch 
Samuel Maurer Kirchrain 10  4460 Gelterkinden 061 981 34 90 
 Allmendstr. 15   pfarrer.maurer@outlook.com 
 
Sozialdiakonin: 
Katja Maier k.maier.refk4460@bluewin.ch 077 525 88 52 
Sozialdiakonin in Ausbildung: 
Tabita Häsler jugendarbeit.refk4460@bluewin.ch 079 330 99 38 
 

Sigristinnen: 
Marianne Oliver Dickelenweg 10 4460 Gelterkinden 079 395 07 55 
Petra Freivogel Schulgasse 12 4460 Gelterkinden 079 395 07 55 
Regula Buess Staffelenweg 23 4460 Gelterkinden 061 981 42 00 
Daniela Sager Dorfstrasse 14 4492 Tecknau 061 981 58 76 
Silvia Leuenberger Baumgarten 4 4462 Rickenbach 078 639 53 50 
Ursi Salathé Neuhof 17 4462 Rickenbach 079 953 35 21 
 

Organist: 
Adrian Schäublin adrian@nairda.ch 061 921 55 46 
 
Präsidium Kirchenpflege: 
Kontakt:   Susanne Ulmann 061 981 44 50 
 susanne.ulmann@hispeed.ch 
 
Sekretariat:  
Doris Fullin/Daniela Kunz   Kirchrain 10  061 981 44 33 
 sekretariat.refk@bluewin.ch 
 
Öffnungszeiten (während der Schulzeit): Montag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, oder nach Vereinbarung 
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